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Vorwort des Bezirkskapellmeisters der BAG Krems Günter Weiß: 
 

Es ist mir eine große Freude am Abschluss eines sicher sehr anstrengenden Musikjahres einige 
Gedanken an euch richten zu dürfen. 
Schon als junger Mensch hörte ich immer: Durch Kapellmeister Karl Plaschko kam Disziplin und 
Blasmusikkultur vom Feinsten in die Wachau. Sein Wissen und Wirken strahlten über Gerhard 
Fleissner und Alfred Agis in Dürnstein, Heinrich Maier in Rossatz, Peter Koch in Spitz und durch 
Rudolf Schrey in Wösendorf, weit über die Wachau hinaus aus. 

Ich durfte es selbst noch Erleben unter Karl Plaschko zu musizieren und so Einiges von seiner 
Ausstrahlung mitzubekommen. Ich denke, auch in unserer schnelllebigen Zeit sind einige Wesenszüge 
dieses Mannes noch aktuell. 

Im Namen der BAG-Krems des NÖBV (Bezirksarbeitsgemeinschaft Krems des Nieder-
österreichischen Blasmusikverbandes) möchte ich mich recht herzlich bei Euch für die regelmäßige 
Teilnahme an den Konzertwertungsspielen und Kammermusikwettbewerben bedanken. Durch die 
unermüdliche Arbeit von Alfred Agis gehört die Wachauer Trachtengruppe Dürnstein zu den 
Spitzenorchestern in Niederösterreich. 

Erst kürzlich konnte ich mich an den hervorragenden Leistungen des Flöten- und Klarinettenregisters 
beim diesjährigen Bläserkammermusikwettbewerb in Krems erfreuen. 

Ich wünsche Euch für das kommende Jahr viel Erfolg und vor allem viel gemeinsame Freude an der 
Musik. 

Günter Weiß 

Bezirkskapellmeister 

Jahresrückblick des Obmannes Christoph Schwarz: 
 

Das Jahr 2010 begann „Afrikanisch“ und endet „Traditionell“.  

Im Autohaus Birngruber fand im Jänner unser „4-Königskonzert“ unter dem Motto „Afrika“ statt. 
Beim Frühlingskonzert wurde die französische Musik gehuldigt. Danach folgte das Wertungsspiel, wo 
wir in der höchsten Stufe mit 93,08 von 100 möglichen Punkten einen ausgezeichneten Erfolg 
erreichten.  

Ein „erstes Mal“ gab es heuer beim Pfingstmontagskonzert im Dinstlhof Edlinger. Roland Bäuerl, der 
gerade die Ausbildung zum Kapellmeister in Zeillern absolviert, durfte uns zum ersten Mal in der 
Öffentlichkeit dirigieren.  

Das Sommerkonzert und das Herbstkonzert bildeten den Abschluss unserer Konzertreihe im Jahr 
2010. Dazwischen waren wieder die „Alltagsgeschäfte“, wie zum Beispiel: Floriani, Erntedank mit 
Pfarrfest oder die Totengedenkfeier in Dürnstein und Loiben zu Allerheiligen. Mit unserer neu 
aufgestellten „Mährischen Partie“, um die sich Johann Hörth mit all seinem musikalischen Wissen und 
Können kümmert, hatten wir Auftritte beim Maibaum Aufstellen und Umlegen, beim 
Beachvolleyballturnier und FF-Fest, sowie im Heurigenlokal Leonhartsberger. Traditionell endet das 
Jahr 2010 wieder mit dem Altjahressegen und der Musik zum Jahreswechsel. 

Ich möchte mich bei allen, die uns immer wieder unterstützen, recht herzlich bedanken, speziell bei 
Herrn Pfarrer Hugo, der Stadtgemeinde Dürnstein und den Winzern, die uns durch ihre Weinspende 
bei den Konzerten immer wieder freundlich unter die Arme greifen.  

Es ist gut, dass es so viele Freunde der Blasmusik gibt. 

Ein großes Dankeschön gebührt Ihnen, den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern unserer 
Konzerte. Ihr Applaus ist der Ansporn zu unseren musikalischen Leistungen und erst durch Ihre 
Spenden ist es uns möglich, Noten, Trachten und Instrumente anzukaufen.  

Ich hoffe, Sie auch im Jahr 2011 wieder bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und wünsche 
Ihnen viel Glück im Neuen Jahr. 

Christoph Schwarz 

Obmann WTG Dürnstein 



 
Das Musikerjahr im Überblick 

 

Wie schon durch unseren Obmann erwähnt, begann das Jahr afrikanisch im Autohaus 
Birngruber. Alfred Agis stellte ein Programm zusammen, welches die Trachtenkapelle und 
den Chor zu Höchstleistungen motivierte. Besonders hervorzuheben ist bei diesem Konzert 
die Leistung unserer 3 unermüdlichen Schlagzeuger (Günther Eggharter, Sebastian Kernstock 
und Michael Pölz). Sie bilden den Kern unserer Schlagzeugtruppe und leisten bei den 
Konzerten immer sehr viel Fleißarbeit. Seien es nun 7 oder 8 verschiedene Schlagzeug-
stimmen, die zu dritt gespielt werden, oder das Ab- und Aufbauen des gesamten 
Schlagzeugequipments vor und nach jedem Konzert.  

Das Frühlingskonzert, ebenfalls im Autohaus Birngruber, stand unter dem Motto Frankreich. 
Werke wie der Carmen Marsch, die L’Arlesienne Suite oder „I love Paris“ rundeten einen 
sehr schönen Konzertabend ab. 

Kurz darauf gab auch der Gemischte Chor der Trachtengruppe im Marmorsaal in Dürnstein 
sein Bestes. Beim Frühlingskonzert wurden Werke von Ernst Schandl, Willi Lindner und Karl 
Plaschko dargeboten. Für die Auflockerung zwischendurch sorgte Heidi Reisinger mit einigen 
Gedichten und kurzen Texten. 

Eine willkommene Abwechslung zum Probenalltag war das Kellergassenfest in Unterloiben. 
Unser Stand bot mit Erdbeerbowle und Leberkäselaberl, sowie einigen anderen Schmankerln, 
einen guten Mix auch für die späteren, nächtlichen Stunden. 

Auch unsere „Mährische Partie“ kam heuer nicht zu kurz. Von Mai bis Oktober spielten wir 
zusätzlich zu den Proben und Konzerten noch 10 Früh- bzw. Dämmerschoppen auf diversen 
Festen und Veranstaltungen. 

Der Marmorsaal wurde im Sommer auch Rahmen für ein Konzert des Flötenduos „Sankandi“ 
und des Saxophontrios „Saxonetten“. Martina Heckl und Christine Müllner gaben 
wunderschöne Flötenduette zum Besten. Iris Gruber, Nina Winiwarter und Roland Bäuerl 
bildeten mit den Saxophonen den eher modernen Part. Es war ein sehr gelungenes Konzert, 
welches uns und den Zuhörern sehr gut gefallen hat. In der Vorweihnachtszeit fand noch 
einmal ein Konzert dieser Art im Marmorsaal statt. Diesmal gestaltet vom Chor und 
„Sankandi“. Ein schöner Adventabend, mit klassischer Flötenmusik und Weihnachtsliedern, 
hätte besser nicht sein können. 
 

  
Trachtenkapelle Gemischter Chor 

 
Mährischer Frühschoppen in Rossatz Saxonetten und Sankandi 

 

Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage www.tkduernstein.at 



 
Unsere Jungmusikerinnen und Jungmusiker 

 

Im Oktober wurde von Martin Stöger und Roland Bäuerl in Dürnstein eine Jugendblaskapelle 
gegründet. Ziel war und ist es, den Jugendlichen und Kindern, die ein Instrument lernen, die 
Möglichkeit des gemeinsamen Musizierens zu geben. Da der Sprung von der Musikschule zur 
Trachtenkapelle Dürnstein, nicht zuletzt aufgrund des hohen Niveaus, doch ein großer ist, gibt 
es nun mit der Jugendblaskapelle eine Art Zwischenstufe. 

Eine weitere Besonderheit ist außerdem, dass es auch die Chance für Musikerinnen und 
Musiker, die früher schon bei der Trachtenkapelle waren und, aus welchen Gründen auch 
immer, zwischenzeitlich nicht mehr musizierten, wieder mitzumachen. Diese Gelegenheit 
wird auch von einigen Musikern genutzt, natürlich sind aber nach wie vor neue Gesichter 
gerne gesehen! 

Nach nunmehr 2 Monaten mit wöchentlichen Proben (unser Probentermin ist am Sonntag von 
10:30 bis 11:30 im Probesaal in Dürnstein), und der tatkräftigen Unterstützung einiger 
Musiker aus der Trachtenkapelle, sind wir stolz auf unser bereits erarbeitetes Programm, das 
wir am 18. Dezember bei der Vereins-Weihnachtsfeier präsentieren durften. Auch für die 
Zukunft darf wieder mit Auftritten der Jugendblaskapelle gerechnet werden, unter anderem 
im Rahmen des diesjährigen Frühlingskonzertes. 

Die Freude an der Musik, und vor allem am gemeinsamen musizieren, ist bei allen Kindern 
und Jugendlichen groß, speziell aber auch den Wiedereinsteigern sei auf diesem Wege 
herzlich für ihre engagierte Mitarbeit gedankt. Wir hoffen mit diesem Projekt Anklang zu 
finden, und freuen uns schon mit der Jugendblaskapelle Dürnstein auf ein aufregendes 
musikalisches Jahr 2011. 

Martin Stöger 
 
 

Beim Proben 
 

Am 5.12. gab es natürlich Nikolosackerl  
 

  
Erster Auftritt bei der Wehnachtsfeier im Heurigenlokal Leonhartsberger 

 
 
 
 
 



 
Ensembles 

 

Wie bereits im Vorwort durch Günter Weiß erwähnt, waren die Ensembles der 
Trachtengruppe Dürnstein ausgesprochen erfolgreich. So erreichten beim diesjährigen 
Landeswettbewerb für das Spiel in Kleinen Gruppen am 30. Mai im Schloss Zeillern die 
Ensembles „Famous 4“ (Martina Heckl - Flöte, Melanie Steininger - Flöte, Alfred Agis - Flöte 
und Martin Stöger - Bassklarinette) und das Trio „Saxonetten“ (Iris Gruber – Altsaxophon, Nina 
Winiwarter – Altsaxophon und Roland Bäuerl – Baritonsaxophon) einen sehr guten Erfolg.  

Weiters musizierten Sophie Stöger und Conny Winiwarter, sowie Nina Winiwarter, Lena 
Schiebl und Lisa Siedler in überregionalen Ensembles, welche auch durchwegs beachtliche 
Erfolge erreichten. 
 

   
Famous 4 Saxonetten HdM 4-tett 

 

Im November fand in der Musikschule Krems der Bezirkbläserkammermusikwettbewerb 
statt. Besonders erfreulich war es, dass unser jüngstes Ensemble (Das Flötentrio „Medium“ 
mit den Musikerinnen Lena Schiebl, Lisa Siedler und Conny Winiwarter) mit 93,00 Punkten 
einen ausgezeichneten Erfolg erspielte. Das Flötenentrio „Infernal“, bestehend aus Melanie 
Steininger, Sophie Stöger und Alfred Agis, war wieder einmal unschlagbar und erreichte mit 
98,00 Punkten auch die höchste Punktezahl des Bewerbes. Aber auch unser neu gegründetes 
Dürnsteiner Klarinettenquartett erreichte ein achtenswertes Ergebnis. Susanne Ertl, Martin 
Stöger, Reinhard Weitzer und Roland Bäuerl stellten sich erstmals in dieser 
Zusammenstellung der Bewertung und wurden mit sensationellen 97,00 Punkten für den 
Probenaufwand und die Mühen belohnt.  
 

   
Klarinettenquartett Trio Medium Trio Infernal 

 

Auch die Leistungen unserer Musikerinnen in anderen Ensembles sollen hier nicht unerwähnt 
bleiben. So erreichten Sophie Stöger und Nina Winiwarter mit dem Ensemble „Strange 4“ 
nicht nur die höchste Punktezahl der Holzbläser beim Landeswettbewerb des 
Niederösterreichischen Blasmusikverbandes in Zeillern, sie qualifizierten sich durch einen 
ausgezeichneten Erfolg beim Prima La Musica Landeswettbewerb auch für den 
Bundeswettbewerb in Feldkirch, wo sie einen 2. Preis mit sehr gutem Erfolg erspielten.  

Sophie Stöger war in Feldkirch noch mit einem andern Ensemble vertreten. Das 
Flötenquartett „4tissimo“ wurde mit einem 1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg 
Bundessieger. Weiters erspielte das Ensemble beim Johann Sebastian Bach 
Musikschulwettbewerb in Wien einen 1. Preis mit Sonderpreis in ihrer Altersgruppe. Auch als 
Solistin konnte Sophie bei diesem Wettbewerb ihr Können unter Beweis stellen. Sie erreichte 
auch hier einen 1. Preis mit Sonderpreis.  
 
 

Auf diesem Wege möchten wir allen oben genannten MusikerInnen nochmals sehr herzlich zu 
den herausragenden Erfolgen gratulieren. 

 
 



 
 Ehrungen – Geburtstage - Abzeichen 
 

Für eine aktive Mitgliedschaft im Musikverein sieht der Niederösterreichische 
Blasmusikverband Ehrungen vor. So wird für eine 15-jährige Tätigkeit die Ehrenmedaillie in 
Bronze, für 25 Jahre in Silber und für 40 Jahre in Gold verliehen. 
Im Jahr 2010 wurden durch Bezirkskapellmeister Günter Weiß und Kulturgemeinderat 
Manfred Schmidl beim Sommerkonzert im Stiftshof mehrere Mitglieder der Trachtenkapelle 
geehrt. 
 

Bronze: Reinhard Weitzer  

Silber:  Eva Hörth 
Johann Hörth 
Gerald Teufel 
Gerhard Weixelbaum 

Gold:  Leopold Pölz 
 
 

 
 
 
Die runden Geburtstage im Jahr 2010 waren: 
 

20 Jahre: Andrea Pölz 50 Jahre: Ilse Skopek 
 Benjamin Schwarz  Robert Dormayer 

40 Jahre: Claudia Schreiber   
 Christine Ertl 60 Jahre: Hildegard Schmelz 

 Leopold Böhmer jun.   
 Johann Hörth 70 Jahre: Dominikus Stöger 
 
 
Sehr herzlich möchten wir auch Conny Winiwarter zu ihrem ausgezeichneten Erfolg bei der 
theoretischen und praktischen Prüfung zum Jungmusiker Leistungsabzeichen in Silber 
gratulieren. 
 
Auch beim Bronzeseminar der BAG Krems, welches auf 2 Teile aufgesplittet ist,  waren 
heuer 3 Jungmusikerinnen dabei. Tanja Teufel hat den 2. Teil, Astrid und Sabine Steiner den 
1. Teil erfolgreich abgeschlossen. 
 
 
 
 



 
Mit beiliegendem Zahlschein haben Sie die Möglichkeit die WTG Dürnstein zu unterstützen. 
Die eingelangten Spenden werden zu 100% für den Ankauf von Instrumenten und 
Notenmaterial verwendet.  
 
 

Wir bedanken uns bereits im Voraus sehr herzlich für die eingelangten Spenden. 
 
 

Die Wachauer Trachtengruppe Dürnstein bedankt sich bei den Sponsoren der 
3. Vereinszeitung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich hoffe, dass Ihnen unser Jahresrückblick einen informativen Einblick in das  
Musikerjahr 2010 der Wachauer Trachtengruppe Dürnstein gegeben hat. 

 

Am 9. Januar findet um 17 Uhr im Autohaus Birngruber unser  
„4 – Königskonzert“ statt. Liebhaber der Wiener Musik sollten sich dieses 

Konzert nicht entgehen lassen. 
 

Informationen über die nächsten Konzerte und Veranstaltungen finden Sie auf unserer neuen 
Homepage www.tkduernstein.at 

 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles Gute für das Jahr 2011 und 
würde mich freuen, Sie auch im kommenden Jahr wieder bei unseren Veranstaltungen 

begrüßen zu dürfen. 
 

 

Roland Bäuerl 
(Kassier der Trachtengruppe Dürnstein) 

 


